
 
Liebe Gäste, 

wir freuen uns Euch bei uns auf Gut Gaarz begrüßen zu dürfen. 

Für den Alltag auf dem Hof gibt es bei uns einige Regeln, die zu Eurer Sicherheit zu 

befolgen sind. Wir bitten Euch diese Regeln aufmerksam zu lesen. Gerne sind wir bei 

Fragen behilflich, manches erklärt sich bereits im Ablauf.  

 

Auf dem Hof: 

Bitte fahrt auf dem Hof Schrittgeschwindigkeit, hinter jeder Ecke könnten Pferd und Reiter, 

sowie Kinder und Tiere, wie z.B. Hühner, laufen. 

Bei den Kleintieren bitten wir immer einen Erwachsenen auf die Kinder zu achten. Besonders 

Hunde dürfen nicht zu den Kleintieren. Unser Hofhund Poldi darf niemals gefüttert werden. 

 

Wann ist der Unterricht? 

In der Vitrine vor dem Reiterstübchen hängt der tagesaktuelle Reitplan. Bis 12:00 Uhr hast 

Du die Möglichkeit für den Folgetag Reitwünsche zu äußern. Hierfür liegt im Speicher eine 

Liste aus. Der Reitplan für den nächsten Tag ist ab 16 Uhr einzusehen. Wir planen Dich nach 

Deiner Anmeldung für den Reitunterricht (Ponyführen ausgenommen) für jeden Tag (außer 

am An- und Abreisetag) fest ein. Solltest Du an einem Tag nicht teilnehmen wollen oder 

können, schreibe dies bitte bis 12:00 Uhr am Vortag in die Wunschliste im Speicher. Meldest 

Du Dich nicht ab, wird die Reitstunde voll berechnet. Solltest du eine weitere Reit-, Longen 

oder Einzelstunde buchen wollen, trage dies bitte auch in die Wunschliste ein. Bitte habe 

Verständnis dafür, dass wir unser Bestes tun, um alle Wünsche zu erfüllen, aber nicht immer 

alles umsetzen können. 

 

Wie läuft die Vorbereitung zum Unterricht? 

Wir bitten Euch, 40 Minuten vor Unterrichtsbeginn am Stall zu sein, damit Ihr Euer Pferd 

fertig machen könnt.  

 

Shetlandponys & Ponyreiten 

Für die Reitstunden der Küken, sowie das Ponyreiten brauchen wir die Hilfe der Eltern.  

Hier werden die Kinder von den eigenen Eltern geführt. Kinder dürfen keine Kinder führen. 

Sollte es mehr Kinder als Elternteile geben, oder ein Elternteil (z.B. aufgrund von 

Schwangerschaft) ausfallen finden wir sicherlich eine Lösung. Sprecht uns dafür einfach 

persönlich an. Vielleicht bietet sich auch ein freies Elternteil an, eines der Kinder zu führen. 

 

 



 
Im Umgang mit den Pferden ist zu beachten: 

 

Festes Schuhwerk sowie Reithelme sind Pflicht. 

Bitte habt Verständnis, dass wir niemanden mit losem Schuhwerk (z.B. Sandalen) an die 

Pferde lassen. Hierzu zählen auch Sportschuhe. Die Schuhe zum Reiten sollten mindestens 

Knöchelhoch sein und einen Absatz haben, damit die Füße nicht durch die Steigbügel 

rutschen.  

Unter dem Helm sollten die Haare sorgfältig zu einem Zopf gebunden werden. 

Die Reitkleidung (Hose) sollte enganliegend sitzen. 

 

Nicht in die Boxen! 

Kein Gast darf ohne ausdrückliche Anweisung eine der Boxen betreten. Besonders bei den 

Laufställen im hinteren Stallteil, bitten wir um Vorsicht. Wir reichen Dir die Pferde/Ponys 

raus, bzw. nehmen sie Dir zum Wegstellen auch wieder ab.  

 

Türen immer fest schließen! 

Beim Anbinden der Pferde/Ponys in der Stallgasse ist unbedingt darauf zu achten, dass die 

Türen fest mit dem Haken verschlossen sind. 

 

Ein Anbindestrick ist keine Limbostange! 

Bitte niemals bei einem angebundenen Pferd/Pony unter dem Strick oder Hals 

durchklettern, um auf die andere Seite zu kommen. Dies ist gefährlich, sollte sich das 

Pferd/Pony doch mal erschrecken. 

 

Putzsachen putzen! 

Die Putzsachen sind sauber und ordentlich in den Putzkasten des richtigen Pferdes/Ponys 

zurückzupacken. Jedes Pferd/Pony hat aus hygienischen Gründen einen eigenen Putzkasten. 

Nach dem Trensen werden die Halfter inkl. Strick in den Putzkasten gelegt. 

 

Nicht Satteln, nur Trensen! 

Das Satteln übernehmen die Mitarbeiter im Stall, das Trensen macht der Reiter, wenn er es 

schon kann - bitte auf keinen Fall das Gebiss der Trense gegen die Zähne drücken. Sprecht 

uns an, solltest Du Hilfe brauchen. Wichtig hier, niemals an der Trense direkt anbinden! 

 

 

 



 
Das Aufsteigen 

Treffen für alle Reiter ist vor dem Stall. Vor dem Aufsteigen wird nachgegurtet, Ausbinder 

werden befestigt, Steigbügel eingestellt und aufgestiegen. Dabei ist darauf zu achten, dass 

das Pferd/Pony immer mit mindestens einer Hand festzuhalten ist. 

Wir geben jedem persönlich Bescheid, wenn aufgestiegen werden kann. Bitte immer auf das 

„GO“ warten. Nur die Reiter dürfen bei den Pferden/Ponys stehen. 

 

Nach dem Reiten: 

Nach dem Reiten wird das Pferd/Pony zurück an den Putzplatz gebracht, abgesattelt, sowie 

abgetrenst. Das Gebiss wird vor dem Weghängen an dem Waschbecken im Stall gründlich 

gereinigt (Schwämme dürfen genutzt werden) und die Trense und der Sattel ordentlich 

zurück gehängt. Hier kannst Du den Mitarbeitern die Trense gerne einmal vorzeigen, die Dir 

wenn nötig helfen können. 

 

Wohin mit den Pferden? 

Anschließend wird das Pferd/Pony ggf. eingedeckt und zur Koppel oder in die Box 

zurückgebracht. Hier wird Dir der Mitarbeiter im Stall helfen und Informationen geben. 

 

Füttern 

Gerne darfst du uns beim Füttern helfen. Bitte warte dazu vor dem Stall auf den 

Futterwagen. Wir füttern die Pferde morgens und abends.  

 

Pferde führen 

Wenn du bereits Erfahrung im Umgang mit Pferden hast, darfst du uns (zusammen mit 

deinen Eltern) gerne dabei helfen, die Pferde auf die Koppel oder in den Stall zu bringen.  

 

Sauberkeit im Stall 

Nach dem Putzen des Pferdes/Ponys wird der Putzplatz gefegt. 

Wenn Dein Pferd/Pony in der Parkrunde geäppelt hat, bitten wir Dich eigenständig 

loszugehen und diese einzusammeln. Das Werkzeug darfst Du dir dafür selbstverständlich 

aus dem Stall holen. Ansonsten findest du an einigen Stellen des Parks auch Werkzeug. 

 

Ruhezeiten-Bitte nicht stören 

Jeder braucht mal eine Pause, auch unsere Pferde & Ponys. So können Sie Kraft für den 

nächsten Tag tanken. Wenn wir unser Schild aufstellen, bitten wir darum, den Stall nicht zu 

betreten.   

 


